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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Soziales/Jugend und Gesundheit
Gz: SJG

GRDrs  10/2013

Stuttgart, 24.01.2013

Ausschreibung des Projektmittelfonds "Zukunft der Jugend"
Vergabejahr 2013

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Jugendhilfeausschuss

Verwaltungsausschuss

Beschlussfassung

Beschlussfassung

öffentlich

öffentlich

04.02.2013

27.02.2013

Beschlußantrag:

1. Der Ausschreibung des Projektmittelfonds „Zukunft der Jugend“ für das Jahr 2013 
wird zugestimmt.

2. Der Erhöhung der Mittel für ad-hoc-Projekte auf 50.000 € wird zugestimmt.

Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Zu 1. 
Aus dem Projektmittelfonds „Zukunft der Jugend“ werden jährlich Projekte zur 
Unterstützung Stuttgarter Jugendlicher gefördert. Der Vergabeausschuss schlägt für 
die Ausschreibung des Projektmittelfonds 2013 sieben Themenschwerpunkte vor.

Nach Vorberatungen im Vergabeausschuss wurden die folgenden 
Themenschwerpunkte festgelegt (vgl. dazu ausführliche Anlage 1):
A. Projekte zum produktiven Umgang mit Differenz und Vielfalt 
B. Projekte zur Förderung des Miteinanders junger Menschen mit und ohne 
Behinderung / Inklusion 
C. Stadtteilbezogene Projekte –  Förderung von Partizipation 
D. Projekte zur Gesundheitsförderung 
E. Projekte zur Förderung von Nachwuchskonzepten im gemeinnützigen Verein 
F. Projekte zur Förderung der Medienkompetenz
 G. Projekte zur Förderung eines gemeinsamen Miteinanders der Generationen

Nach Abzug der Mittel für die Fondsverwaltung und für ad-hoc-Projekte steht für die  
Ausschreibung insgesamt eine Fördersumme von 376.000 Euro zur Verfügung (vgl. 
dazu Anlage 2).
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Zu 2.
2013 soll die Zielgruppe des Projektmittelfonds geändert werden. Künftig können 
auch innovative Projekte für Kinder ab 6 Jahren gefördert werden. Gehäufte 
Anfragen von Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugendarbeit nach einer 
Projektförderung für diese Altersgruppe, zeigt den Bedarf für die Herabsetzung der 
Altersgrenze an.

Auf Grund der stetig ansteigenden Antragslage insgesamt und der zu erwartenden 
Zuwächse durch die neue Zielgruppe, soll das ad-hoc-Budget auf 50.000 € 
aufgestockt werden. 

Finanzielle Auswirkungen

Beteiligte Stellen

---

Vorliegende Anträge/Anfragen

---

Erledigte Anträge/Anfragen

---

Isabel Fezer
Bürgermeisterin
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